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1. kurzfristige Entscheidung DEN, BekanntgabederStadt völlig untergrabenwurde var —0...allemfüralleMenschen, die an derKölner Straße leben.So gewinnt Politik nieht. _ı
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mis ELE seitdem)derEnhtradwas da SE ot einem „doppelstöckigen” Parkhaussprechen. At xuAutosVersuchen Jeden Zentimeter als Parkplatz zuna) -fürdieAnwohner kaumss erträglich -für dieBäume ebenso.Wenn dortnun auch noch Parkplätze: 0U wuegfallen(dieskönnte j passieren, wenndieAnwohnernun auch diesen Antrag 060°2... stellen) sollte dieStadt sich überlegen in Bensberg-Mitts ein Gewerbegebiet 0600



22.2... nicht alle sind unter 50igundkönnenradelnundesgibtaußerBensbergernund — 2
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20028 Eiseolehenimmernoch nichterkennenunddork parken,weilesnichtüberall —_—2........S. anscheinend eindeutig zu erkennenist dasseseiner Ist,Spätestens dannhörtdie.
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unterdessen zur Schnellstraße gewordenen Straße sonaheandenatsiieen ———_
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2.2.5Deshalb beantrageich die RücknahmedesFahrradweges-meinetwegen könnense.
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